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09. November 2005 
 

 
Ausschöpfung der EU-Mittel 
Beantwortung des Schreibens des Abg. Klaus Müller vom 30. September 2005 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Neugebauer, 

Herr Müller bat in seinem Schreiben vom 30.09.2005 bezüglich einer Äußerung des 
Ministerpräsidenten auf der NORLA um eine Darstellung analog zur Frage 12 der FDP-
Fraktion zum Haushaltsentwurf 2006 (Umdruck 16/177, S. 24 ff.) für die Jahre 2000 bis 
2005. 
 
Der Ministerpräsident hat sich in seiner Ansprache auf der NORLA nur auf die 
"Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes" für 
die vergangenen und abgeschlossenen fünf Jahre (2000 bis 2004) bezogen. Die 
Bindungen von Drittmitteln für die Jahre 2000 bis 2005 in diesem Bereich ergeben sich 
aus der Anlage. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. 

Rainer Wiegard 
Minister 
 
 
 
 
 
Anlage 
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Abruf von Mitteln bei EU bezüglich ZAL und beim Bund bezüglich der 
"Gemeinschaftsaufgabe Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes"

2000 bis 2005

Anlage

HHJ * Programm

maximal mögliche 
Zuweisungen vom 

Bund und/oder der EU
in T€ 

tatsächliche 
Zuweisungen vom 

Bund und/oder der EU
in T€

prozentualer Anteil 
der tatsächlich 

angesetzten an den 
maximal möglichen 
Zuweisungen vom 

Bund und/oder der EU

GAK 52.280,1*** 43.608,0 83,4

EU (ZAL) 30.300,0 25.628,6 84,6

GAK 48.899,0*** 39.395,0 80,6

EU (ZAL) 30.500,0 23.137,4 75,9

GAK 52.285,0*** 33.751,0 64,6

EU (ZAL) 33.500,0 31.720,6 94,7

GAK 45.997,0*** 31.994,0 69,6

EU (ZAL) 35.100,0 31.425,0 89,5

GAK 43.037,0*** 39.753,0 92,4

EU (ZAL) 35.800,0 34.419,2 96,1

GAK 242.498,1 188.501,0 77,7

EU (ZAL) 165.200,0 146.330,8 88,6

GAK 40.300,0 40.300,0 100,0

EU (ZAL) 36.600,0 38.100,0 ** 104,1 **

* : GAK = Kalenderjahr, EU (ZAL) = EU-Haushaltsjahr 16.10. - 15.10.

***: Bundesmittel aufgrund des seit 2000 geltenden Finanzschlüssels (SH = 6,015 %) am Bundesplafonds

** : SH hat 1,4 Mio. € EU-Mittel von anderen Bundesländern zusätzlich aufgenommen, so dass der maximale 
Zuweisungsbetrag i.H.v. 36,6 Mio. € zu Lasten anderer (Mittel abgebender) Bundesländer überschritten wird.
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